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Würzburg/Schwerin  Die sechste Hallenschau in Schwerin wurde mit dem Thema 
„Von den Gärten des Hauses“ initiiert. Mit Grünpflanzen für Innenräume in 
Hydrokultur haben sich 15 Gartenbauunternehmen aus Deutschland und den 
Niederlanden in der Schweriner Blumenhalle dem gärtnerischen Wettbewerb gestellt.  
Ficus, Schefflera, Dracaenen und unzählige weitere Zimmerpflanzen von 
beeindruckender Größe waren zu bestaunen, alles geschmackvoll inszeniert. 
Zur Information über bestimmte Pflanzen, zur Kultur oder zu den Produkten, die aus 
den Pflanzen gewonnen werden, standen viele Info-Tafeln in der Halle. Für ein 
besonders ansprechendes Bild sorgen die auffallenden und sich den Pflanzen 
anpassenden Gefäße. In vielen verschiedenen Formen, Materialien und Größen  
waren sie ausgestellt und mit Pflanzen bestückt. Wer auf der Suche nach modernen 
Gestaltungsideen mit Zimmerpflanzen war, wurde hier fündig. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Die offizielle Preisvergabe an die Aussteller fand am Freitag, den 19. Juni 2009 statt. 
Auf dem 5. Platz des Preisspiegels ist das Raumbegrünungsunternehmen 
Decker/Herrmannsdörfer aus Würzburg mit dem Ausstellungsbeitrag über 
Dracaenen (Drachenbäume) in Säulengefäßen zu finden.  Die Jury hat die 
Leistungen von Jürgen Herrmannsdörfer und sein Raumbegrünungsteam mit zwei 
Goldmedaillen und einer Silbermedaille ausgezeichnet. Dies ist der erste und auch 
einmalige Erfolg des unterfränkischen Gartenbaus auf der BUGA in Schwerin.    
 
 
 



 
 
 
Nach der Bundesgartenschau in München 2005 und Gera/Ronneburg 2007 hat das 
Raumbegrünungsunternehmen aus Würzburg erneut mit besten Pflanzenqualitäten 
und überzeugenden Gestaltungsideen seine professionelle Leistungsfähigkeit unter 
Beweis gestellt.  „Wir freuen uns über den großartigen Erfolg auf der BUGA und sind 
Stolz auf einen 5. Platz im internationalen Wettbewerb“ so Jürgen Herrmannsdörfer.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sein informativer Ausstellungsbeitrag beschreibt u. a. den Zusammenhang zwischen 
Säulengefäßen mit Kanneluren und Dracaenen. Die prämierten Drachenbäume   
(Dracaena surculosa, Dracaena „Lemon Lime“ und Dracaena „Janet Craig 
Compacta“) sind in den Ausstellungsräumen seines Unternehmens zu besichtigen. 
 
 


